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Gemeinde Schönenberg 

Niederschrift Nr. 4/2017 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung  
 

am 13. April 2017 (Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 20.50 Uhr) 
 
in Schönenberg, Rathaus, Sitzungszimmer  
 
Vorsitzender:  Bürgermeister Michael Quast  

 
Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 6 
Normalzahl der Mitglieder 7 
 
 
Namen der anwesenden  ordentlichen Mitglieder: 
 

Gemeinderätin Dagmar Bläsi 
Gemeinderat Florian Bläsi  
Gemeinderat Sascha Eichin 
Gemeinderat Erich Riesterer  
Gemeinderat Ferdinand Römer (ab 19.50 Uhr) 
Gemeinderat Thomas Steinebrunner 
 
 
Es fehlen entschuldigt: Gemeinderat Ewald Ruch 
                                      
 
Schriftführer: 

Berthold Klingele, Verwaltungsfachangestellter, GVV Schönau im Schwarzwald 
 

Sonstige Teilnehmer: -- 

 

Zuhörer: 5  

Pressevertreter: Herr Fabry (Badische Zeitung) 

 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 03.04.2017 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist; 

2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 03.04.2017 ortsüblich  
 bekannt gemacht worden ist; 

3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
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Tagesordnung 

öffentlich 

TOP 1: 
 
TOP 2: 
 
TOP 3: 
 
TOP 4: 
 
TOP 5: 
 
TOP 6: 
 
 
TOP 7: 
 
TOP 8:                                  
 
 

Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
 
Ehrung von Blutspendern 
 
Bauanträge 
 
Strukturanalayse Wasserversorgung Schönenberg 
 
Zuschuss für Schwimmbadkarten für Schönenberger Bürgerinnen u. Bürger 
 
GVV-Beschluss über den Kostenschlüssel der gepl. Buchenbrandhalle  
- Berichterstattung- 
 
Hundetoiletten 
 
Verschiedenes 

  
  
  
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Zuhörerinnen und Zuhörer sowie das 
Gemeinderatsgremium. Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16.03.2017, welches 
dem Gemeinderat mit der Einladung zur heutigen Sitzung zugesandt wurde, wird anerkannt 
und durch die Gemeinderäte Dagmar Bläsi und Florian Bläsi beurkundet.  
 
 
TOP 1: 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
TOP 2: 
Ehrung von Blutspendern 
 
„Blut ist ein ganz besonders wertvolles Gut!“, mit diesen Worten eröffnete der Vorsitzende 
die Ehrung verdienter Blutspender aus der Gemeinde Schönenberg. Eine öffentliche Ehrung 
ist nach seiner Auffassung notwendig, um auch die Gesellschaft auf die wichtige Aufgabe 
des Blutspendens hinzuweisen. Und so freute er sich auch, dass die zu ehrenden Personen 
seiner Einladung zur heutigen Sitzung gefolgt sind. Im Namen des Deutschen Roten Kreu-
zes, Blutspendendienst Baden-Württemberg-Hessen, erhält Frau Ursula Böhler für 10-
maliges Blutspenden die Blutspenderehrennadel in Go ld und Herr Martin Kiefer für 50-
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maliges Blutspenden die Ehrennadel in Gold mit Eich enkranz und eingravierter Spen-
denzahl überreicht. Mit einer kleinen Ehrengabe der Gemeinde Schönenberg bedankte sich 
Bürgermeister Michael Quast und ermunterte die Geehrten zugleich, sich weiterhin mittels 
Blutspenden in den Dienst der Allgemeinheit zu stellen.  
 
 
TOP 3: 
Bauanträge 
 
Antrag zur Errichtung eines Ferienhauses auf Grundstück Flst.-Nr. 1507, Am Bühlrain 12, 
Bauherren: Annette und Markus Hauer, Schwarzwaldstr. 164, Freiburg im Breisgau.   
Der Vorsitzende erläutert den vorliegenden Bauantrag. GR Florian Bläsi regt an, bei der 
Bauherrschaft nachzufragen, ob evtl. ein Teilgrundstück zur Verbreiterung der Straße erwor-
ben werden kann.  Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die befürwortende 
Weiterleitung des Bauantrags an das Landratsamt Lörrach, Baurechtsamt.  
 
 
TOP 4: 
Strukturanalyse Wasserversorgung Schönenberg 
 
Nach den in der letzten Sitzung durch das Ing. Büro Diewald, Fröhnd, vorgetragenen Ausfüh-
rungen zur Erstellung einer Strukturanalyse der Wasserversorgung in Schönenberg, hat 
inzwischen auch das Regierungspräsidium Freiburg Vorgaben zur Erstellung einer solchen 
Analyse aufgestellt. Der Vorsitzende stellt in groben Zügen noch einmal die Voraussetzun-
gen und Ziele einer solchen Analyse vor. Vor dem Hintergrund der anhaltenden 
Trockenperioden ist die Suche nach mehr Trinkwasser unumgänglich geworden. GR Erich 
Riesterer erinnert daran, dass die Stühle-Quelle unbedingt neu gefasst werden soll. Bis Ende 
2017 soll die Strukturanalyse fertiggestellt werden. Die Gesamtkosten betragen € 32.000,00, 
davon erwartet man 50% an Fördermittel vom Landkreis. Beschluss: Der Gemeinderat be-
schließt einstimmig, die Erstellung einer Strukturanalyse Wasserversorgung Schönenberg an 
das Ing. Büro Diewald, Fröhnd, zu vergeben.   
 
 
TOP 5: 
Zuschuss für Schwimmbadkarten für Schönenberger Bür gerinnen und Bürger 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der letzten Gemeinderatssitzung am 16.03.2017 bera-
ten, dann jedoch auf die heutige Sitzung vertagt. Durch Beschluss des Gemeinderats 
wurden im Jahr 2016 die Schwimmbadkarten für das Schwimmbad in Schönau für Schönen-
berger Bürgerinnen und Bürger bezuschusst. Schon in der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wurde hierbei ein gewisses Gerechtigkeitsproblem festgestellt. GR Dagmar Bläsi sieht nach 
der Nicht-Beteiligung der Gemeinde Schönenberg an den Bau- und Betriebskosten des 
Schwimmbads mindestens ein kleiner Obolus in der Bezuschussung und spricht sich für eine 
Beibehaltung der bisherigen Regelung aus. GR Florian Bläsi spricht sich gegen eine Bezu-
schussung aus, da andere, vielfältige ehrenamtliche Tätigkeiten innerhalb der Gemeinde (z. 
B. Landschaftspflege, Vereinsaktivitäten im musikalischen und sportlichen Bereich) auch 
nicht honoriert werden. Bei einem gemeindlichen Zuschuss für Schwimmbadbesucher be-
fürchtet er einen Rückgang dieser ehrenamtlichen und für die Gemeinde so wichtigen 
Tätigkeiten. GR Sascha Eichin bemerkt, dass man unter diesem Gesichtspunkt jegliche För-
derung einstellen könnte und spricht sich klar für die Beibehaltung der bisherigen Regelung 
aus. GR Erich Riesterer und GR Ferdinand Römer sind gegen einen Zuschuss, da dieser le-
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diglich eine Personengruppe bevorteilt. Bürgermeister Michael Quast zieht eine Parallele zur 
Musikschule, eine kommunale Förderung für Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
wurde vor Jahren durch Beschluss des Gemeinderats eingestellt. Beschluss:  Der Gemein-
derat beschließt mehrheitlich, die Bezuschussung der Schwimmbadkarten für 
Schönenberger Bürgerinnen und Bürger einzustellen (2 Gegenstimmen: GR Dagmar Bläsi, 
GR Sascha Eichin).   
 
 
TOP 6: 
GVV-Beschluss über den Kostenschlüssel der gepl. Bu chenbrandhalle  
-Berichterstattung- 
 
Bürgermeister Michael Quast bezieht sich auf den Beschluss der GVV-
Verbandsversammlung vom 30.03.2017 zum Kostenschlüssel der gepl. Buchenbrandhalle. 
Er hat in einer schriftlichen Vorlage noch einmal den Verlauf der bisherigen Beratung bis hin 
zur endgültigen Beschlussfassung aufgestellt. An der Verbandsversammlung hat sich der 
Vorsitzende aufgrund des Beschlusses des Gemeinderats der Gemeinde Schönenberg ge-
meldet und um weitere Informationen gebeten. Dieses wurde ihm, wie auch der 
Bürgermeisterkollegin Böhler aus Aitern durch den Vorsitzenden verwehrt. So wurde ihm 
auch keine Gelegenheit gegeben, den Willen des Schönenberger Gemeinderats, den Ein-
wohnerschlüssel über die Kosten der Buchenbrandhalle zu ändern, vorzutragen. Der 
Vorsitzende wollte hiermit noch einmal ganz bewusst den Sachstand darlegen. GR Florian 
Bläsi findet es traurig, dass in der Verbandsversammlung keine Aussprache stattgefunden 
hat. GR Ferdinand Römer bemerkt, dass jetzt die beste Zeit sei, die Schönenberger Vereine 
zu informieren, um jetzt schon ihren Bedarf für eine Nutzung an der neuen Halle anzumel-
den.   
 
 
TOP 7: 
Hundetoiletten 
 
Der Vorsitzende hatte ein sehr konstruktives Gespräch mit den Schönenberger Hundebesit-
zern. Ein Ergebnis dieses Gesprächs war der Wunsch auf Beschaffung von drei  
Hundetoiletten. Die Hundebesitzer haben zugesichert, die Entleerung der Hundetoiletten zu 
übernehmen. Zwischenzeitlich informierte sich Bgm. Quast beim Werkhof der Stadt Schönau 
im Schwarzwald, die schon seit längerer Zeit solche Toiletten aufgestellt haben. Die Standor-
te der Hundetoiletten sollen am Fischweiher, am Spielplatz und Haslerfelsen sein. Zum 
Aufbau der Anlagen bräuchte der Vorsitzende noch zwei freiwillige Helfer. Die Gemeinderäte 
Florian Bläsi und Erich Riesterer stellen sich hierfür zur Verfügung. GR Florian Bläsi bemerk-
te in diesem Zusammenhang, dass auch noch Schilder mit der Aufschrift „Vorsicht, 
spielende Kinder!“ beschafft werden sollten. Der Vorsitzende sichert ihm dies zu. Be-
schluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beschaffung  von 3 Hundetoiletten bei 
der Fa. Practica, Lörrach, Typ belloo-combi zum Preis von ca. € 1.100,00. 
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TOP 8: 
Verschiedenes 
 
a) Brief des GVV an den Landwirtschaftsminister 
Die Bürgermeister des Gemeindeverwaltungsverbands Schönau im Schwarzwald haben ei-
nen gemeinsamen Brief an den Landwirtschaftsminister Hauck gesandt, in dem auf die im 
Verbandsgebiet besonderen Förderbedingungen hingewiesen wird.   
 
b) Brief von Dr. Wunder, Landesverband für mehr Demokratie e.V. 
Der Vorsitzende berichtet von einem Brief des Vorsitzenden des Landesverbands für mehr 
Demokratie e.V., in dem zur großartigen Wahlbeteiligung am Bürgerentscheid Belchenseil-
bahn gratuliert wird. 
 
                                         
Nach dem keine weitere Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche 
Gemeinderatssitzung. Es schließt sich eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung an. 
 
 
                                                    Zur Beurkundung: 

 
Der Vorsitzende:                      Der Gemeinder at:                      Der Schriftführer: 
  


